
Fragenkatalog für die öffentliche Sachverständigenanhörung zu den
Anträgen BT-Drs. 18/3842 (DIE LINKE.) und 18/3920 (B90/DIE GRÜNEN) zum

Lobbyistenregister
für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

 Welche Erfahrungen sind mit einem Lobbyregister in der Europäischen

Union und in anderen Ländern gemacht worden?

 Welche Effekte auf Lobbytätigkeit und ihre Akzeptanz konnten nach der

Einführung eines solchen Registers beobachtet werden?

 Welche Pflichten sind dort vorgesehen, welche Sanktionsmöglichkeiten

gibt es und wer entscheidet darüber?

 Welche unterschiedlichen Folgen der Nicht-Eintragung sind für den

Zugang zu Exekutive und Legislative vorgesehen?

 Inwiefern ist die existierende Verbände-Liste des Bundestages unter

Transparenzgesichtspunkten ausreichend/unzureichend?

 Sind Ausnahmen von einer Registrierungspflicht bei Einführung eines

Lobbyregisters geboten und, wenn ja, welche?

 Kann es Konflikte mit Verschwiegenheitspflichten geben und wie sind

diese lösbar?


